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Redaktion „Aus dem Gemeindehaus Holziken“, Marco Bieri, Gemeindeschreiber 

 

Vom Gemeinderat 
 
Rechtskraft der Gemeindeversammlungsbeschlüsse vom 25.11.2019 
Nach unbenütztem Ablauf der Referendumsfrist sind alle Beschlüsse der Einwoh-
nergemeindeversammlung vom 25. November 2019 in Rechtskraft erwachsen.  
 
Gemeinderatstätigkeit 2020 - Ausblick 
Für das Jahr 2020 sind aktuell 22 ordentliche Gemeinderatssitzungen angesetzt. 
Weiter beinhaltet die gemeinderätliche Agenda 2020 zwei Gemeindeversammlun-
gen, diverse weitere Sitzungen mit der Kommission für die Bau- und Nutzungspla-
nungsrevision, Finanzkommission sowie Schulpflege. Dazu kommen Anlässe wie 
die Seniorenausfahrt, die Bundesfeier sowie das Jubilarenmittagessen.  
 
Neujahrsapéro vom 1. Januar 2020 
Der Neujahrsempfang vom 1. Januar 2020 erfreute sich einer ordentlichen Besu-
cherzahl von rund 130 Personen. Zusätzlich fand vor dem Neujahrsapéro auch 
dieses Jahr ein Neuzuzügerapéro statt. Beide Anlässe können als voller Erfolg be-
zeichnet werden. Die Anlässe haben erneut aufgezeigt, dass in der Gemeinde Hol-
ziken das Pflegen der Dorfgemeinschaft und des Miteinanders nach wie vor gross 
geschrieben und aktiv gelebt wird. Der Männerriege werden die Bemühungen und 
ihr grosser Einsatz bestens verdankt. 
 
Neuer Anstrich Sitzbänke 
Die Sitzbänke im gesamten Gemeindegebiet (inkl. zwei auf dem Friedhof) benöti-
gen einen neuen Anstrich. Zu diesem Zweck werden die Bretter demontiert. Die 
Bänke stehen voraussichtlich vom Montag, 10. Februar bis Freitag, 21. Februar 
2020 nicht zur Verfügung.  
 
Spende der Musikgesellschaft Holziken  
Die Musikgesellschaft Holziken hat nach der definitiven Auflösung ihres Vereins 
Fr. 6‘000.- für Stipendien an sozial benachteiligte Musikschüler überwiesen. Der 
Gemeinderat wird dazu ein Reglement erarbeiten. Die grosszügige Geste wird der 
Musikgesellschaft Holziken herzlich verdankt.   
 
 
 



Vorschau Abstimmung vom 9. Februar 2020 
Der nächste Urnengang findet am 9. Februar 2020 statt. Es gelangen dabei zwei 
eidgenössische und eine kantonale Vorlage zur Abstimmung. Zusätzlich findet in 
unserem Bezirk die Ersatzwahl eines Bezirksrichters/einer Bezirksrichterin am Be-
zirksgericht Kulm statt. Die Abstimmungsunterlagen wurden der Bevölkerung Mitte 
Januar 2020, unter Einhaltung der gesetzlichen Fristen, zugestellt.  
Wir laden die Bevölkerung herzlich ein, von ihrem Stimmrecht Gebrauch zu ma-
chen. Damit die briefliche Stimmabgabe korrekt erfolgt, verweisen wir auf nachfol-
gende Wahlanleitung: 
- der Stimmrechtsausweis ist zu unterschreiben 
- der Stimmzettel muss ins Stimmzettelcouvert gelegt und dieses zugeklebt  
- werden 
- das Stimmzettelcouvert und der Stimmrechtsausweis sind in das Antwort- 
  couvert zu legen 
 
Damit das Auszählen der Stimmzettel jeweils leichter fällt, sind wir Ihnen dankbar, 
wenn Sie die Zettel nicht falten oder auseinanderreissen. 
 

Von der Gesamtrevision BNO / Nutzungsplanung  

 
Infoveranstaltung vom 25. Februar 2020 
Der Gemeinderat und die Kommission laden die Bevölkerung zur ersten Infoveran-
staltung in Sachen Gesamtrevision Nutzungsplanung ein. Diese findet wie folgt 
statt: 
 

am Dienstag, 25. Februar 2020 
um 19.00 Uhr  

im Gemeindesaal Holziken 
   
Anlässlich der Infoveranstaltung wird über die bisher erarbeiteten Grundlagen wie 
z.B. den Masterplan, das Landschaftsinventar oder den Bauzonen- und Kulturland-
plan informiert. Anschliessend an die Präsentation wird genug Zeit sein für einen 
Austausch mit den Kommissionsmitgliedern. Die Kommission und der Gemeinderat 
freuen sich auf zahlreiches Erscheinen.  
 

Von der Bauverwaltung 

 
Baubewilligungen 
Der Gemeinderat hat, unter Auflagen und Weisungen, folgende Baubewilligungen 
erteilt: 
 
- Greub Stefan, Holziken; Anbau offene Terrasse auf Parz. 193, Hubelstrasse 2 
- Bieri Martina & Figueiredo Pedro, Oftringen, Neubau Einfamilienhaus auf Parz. 

557, Feldstrasse 28 
- Kukelaj Nikoll, Pjeter & Miljana, Holziken, Neubau Zweifamilienhaus auf Parz. 

556, Feldstrasse 26 
- Heierle Stefan und Linda, Aarau; Umbau Hofstall zu EFH auf Parz. 555, 

Hardstrasse 15 
 



Von den Gemeindeliegenschaften 
 
Vermietung des Gemeindesaals an die Schule Reitnau 
Auf ordentlichen Antrag hin hat der Gemeinderat die Vermietung des Gemeinde-
saals unter Auflagen und Weisungen an die Schule Reitnau zur Durchführung einer 
Weiterbildung am Montag, 10. Februar 2020 bewilligt. 
 
Vermietung der Mehrzweckhalle an den Schützenverein Schorüti 
Auf ordentlichen Antrag hin hat der Gemeinderat die Vermietung der Mehrzweckhal-
le unter Auflagen und Weisungen an den Schützenverein Schorüti Kölliken-Holziken 
zur Durchführung der Delegiertenversammlung des Bezirksschützenverbands Zo-
fingen am Freitag, 28. Februar 2020 bewilligt.  
 
Vermietung der Mehrzweckhalle an die Regiowehr Suhrental 
Auf ordentlichen Antrag hin hat der Gemeinderat die Vermietung der Mehrzweckhal-
le unter Auflagen und Weisungen an die Regiowehr Suhrental zur Durchführung 
des Schlussessens am Samstag, 24. Oktober 2020 bewilligt.  
 

Vom Steuerwesen 
 
Steuerabschluss 2019 
Der gesamte Netto-Steuerertrag inkl. Sondersteuern beträgt Fr. 3‘356‘162.35 und 
hat damit die Budgeterwartungen von Fr. 3‘358‘000 fast erreicht. Es fehlten 
Fr. 1‘837.65 oder 0,05 % zur Erreichung des Budgetbetrages. 
 
Allgemeine Gemeindesteuern 
 
Einkommens- und Vermögenssteuern 
An Einkommens- und Vermögenssteuern resultierten Fr. 3‘035‘589.80. Das 
Budgetziel von Fr. 3‘119‘200 wurde damit um Fr. 83‘610.20 oder 2.7 % verfehlt. 
Der Ertrag setzt sich aus folgenden Details zusammen:  
 
Einkommenssteuern Rechnungsjahr 2019 Fr. 2‘566‘357.67 
Nachträge Einkommenssteuern Vorjahre Fr. 213‘253.63 
Abzüglich pauschale Steueranrechnung Fr. -322.15 
Vermögenssteuern Rechnungsjahr 2019 Fr. 236‘260.73 
Nachträge Vermögenssteuern Vorjahre Fr. 20‘039.92 
 
Geschmälert wurde der Einkommens- und Vermögenssteuerertrag durch Ab-
schreibungen (Erlass und Verlust) und Wertberichtigungen von total Fr. 21‘666.90 
(Budget Fr. 23’000).   
 
Quellensteuern 
Bei einem Budgetbetrag von Fr. 50‘000 resultierten Einnahmen von Fr. 75‘069.00. 
Der Mehrertrag von 50 % ist auf den vermehrten Zuzug von quellensteuerpflichti-
gen Personen zurückzuführen.  
 
 
 



Aktiensteuern 
Die Aktiensteuern (Gewinn- und Kapitalsteuern von juristischen Personen) übertra-
fen mit Fr. 136‘067.95 den Budgetbetrag von Fr. 130'000 um 4,7 %.  
 
Gesamthaft resultierte bei den allgemeinen Gemeindesteuern ein Netto-Ertrag von 
Fr. 3‘225‘059.85 (Budget Fr. 3‘276‘200). Die Budgeterwartungen wurden somit um 
Fr. 51‘140.15 oder 1,6 % verfehlt.  Grund dafür ist, dass im Bereich der ordentli-
chen Einkommenssteuern rund Fr. 80‘000 weniger resultierten als erwartet, mit 
Hinweis auf die Mehreinnahmen bei den Quellensteuern. 
 
Sondersteuern 
Bei den Sondersteuern konnten netto Fr. 131‘102.50 (Budget Fr. 81‘800) verein-
nahmt werden. Der gegenüber dem Budget um Fr. 49‘302.50 oder rund 60 % hö-
here Ertrag ist in erster Linie auf Mehreinnahmen bei den Grundstückgewinnsteu-
ern zurückzuführen. Details zu den Sondersteuern: 
 
Nachsteuern/Bussen Fr.   4‘715.00 (Budget Fr.   1‘000) 
Grundstückgewinnsteuern Fr. 114‘645.50 (Budget Fr. 60‘000) 
Erbschaftssteuern Fr. 112.00 (Budget Fr.   5‘000) 
Hundesteuern netto Fr. 11‘630.00 (Budget Fr. 11‘000) 

Detaillierte Tabelle aller Steuerarten inkl. Feuerwehrpflichtersatz: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vom Betreibungsamt 

 
Jahresstatistik 2019 
Im Jahr 2019 wurden vom Betreibungsamt Holziken total 465 (Vorjahr: 378) Zah-
lungsbefehle ausgestellt, 152 (Vorjahr: 153) Pfändungen vollzogen und total 161 
(Vorjahr: 95) Verlustscheine ausgestellt. 
Die Gesamtzahl der beim Betreibungsamt Holziken eingegangenen Betreibungs-
begehren in den letzten Jahren hat sich stark erhöht wie folgende Zahlen belegen: 
 
2016 263 
2017 293 
2018 396 
2019 514 
 
Es ist festzustellen, dass die ausgestellten Zahlungsbefehle stark zugenommen 
haben, jedoch die folgenden Pfändungsvollzüge auf dem gleichen Niveau gehal-
ten werden konnten. Dies ist darauf zurückzuführen, dass das Betreibungsamt 
jeweils eine gezielte und zeitaufwendige Betreuung der betroffenen Personen 
vornimmt, um vor der Fortsetzung der Betreibung und der damit verbundenen 
Pfändung eine Lösung zu finden. Das Betreibungsamt ist bestrebt, nach Möglich-
keit der vorhandenen Ressourcen, diese Strategie weiterzuführen. 
 

Einkaufsmöglichkeiten nach Schliessung des Dorfladens 
 
Mit den Gemeindenachrichten im Dezember wurde über die Schliessung des  
Dorfladens per 18. Januar 2020 berichtet. Mit Bekanntgabe der Schliessung wur-
de auch ein Aufruf nach Freiwilligen für das Projekt „Fürenand – mitenand“ gestar-
tet. Es haben sich zahlreiche Freiwillige gemeldet, welche sich im Zuge des Pro-
jekts zur Verfügung stellen, für ältere oder in der Mobilität eingeschränkte Ein-
wohnerinnen und Einwohner den Einkauf im Auftrag zu erledigen oder zu beglei-
ten. Weitere Informationen zum Projekt entnehmen Sie dem Flyer am Ende der 
Gemeindenachrichten. 
 
Zudem bietet die Toni Rast GmbH mit Filiale in Aarau neu einen Hauslieferdienst 
zu Vorzugskonditionen für die Gemeinde Holziken an (gemäss Flyer). Auch die 
Familie Morgenthaler im Hard hat ihren Gemüseladen mit einigen Lebensmitteln 
(u. a. Käse, Milch, Rahm, Joghurt, Eier und Brot) erweitert.  
 
Für die diversen Möglichkeiten, unser Dorf weiterhin direkt mit Lebensmitteln zu 
versorgen, insbesondere für ältere und in der Mobilität eingeschränkte Personen, 
möchte sich der Gemeinderat im Namen der ganzen Bevölkerung herzlichst be-
danken. 
 

Von der Regiowehr Suhrental 
 
Die diesjährige Hauptübung bzw. Bevölkerungsübung findet am 19. Juni 2020 in 
Holziken beim Schulhaus Hueb statt. 



Zivilstandsnachrichten Dezember 2019 + Januar 2020 

 
Geburt 

25.12.2019 
 

 

Urben, Kayleigh Moana, Tochter des Urben, Michael und der Urben  
geb. Schnyder, Rebekka  

 

07.01.2020 

 

Thalmann, Enea, Sohn des Thalmann Florian und der Thalmann geb. 
Cipriano, Maria 

 

Von der Grünabfuhr 

 
Annahme- und Sperrliste bei der Grünabfuhr 
Die nachfolgende Liste zeigt auf, welche Abfälle der Grünabfuhr mitgegeben wer-
den dürfen. Alle anderen Abfälle sind den dafür vorgesehenen Abfuhren (Kehricht, 
Sperrgut, Papier, etc.) mitzugeben oder bei den entsprechenden Sammelstellen 
(Papier/Karton, Glas, Alu, PET, etc.) zu entsorgen.  
 
Kompostierbares Material 
(gehört in die Grünabfuhr) 

Nicht kompostierbares Material 
(gehört nicht in die Grünabfuhr) 

 Äste, Stauden  
(nicht mit Plastikschnüren gebunden) 
Äste bis max. 5 cm Durchmesser 
Bündel mit einem max. Gewicht von 25 kg 

 Rasenschnitt, Unkraut 

 Laub (nur von schwach befahrenen 

Strassen und Plätzen) 

 Wurzelstöcke 

 unbehandelte Rinde 

 Unkraut aller Art 

(jedoch keine Blacken, Jakobskraut und 

Neophyten) 

 Haustiermist 

(ohne Hunde- und Katzenkot) 

 alle pflanzlichen Gartenabfälle 

 verbrauchte Topfpflanzenerde 

(ohne Styropor) 

 Baum-, Hecken- und Rebschnitt 

 Sägemehl und Hobelspäne von unbe- 

handeltem Holz (ohne Spanplatten) 

 Tontöpfe und Geschirr 

 Steine 

 Granit und Gartenplatten 

 gekochte Lebensmittel 

 Kunststoffe aller Art, Zigarettenpäckli, 

Znünipapier (Styropor, PET, PVC, usw.) 

 Altpapier 

 beschichtete Papiersäcke 

 Kannen, Kanister, Container, Körbe, 

Gebinde jeder Art 

 behandelte Pfähle 

 Holz mit Farb- und Lackrückständen  

sowie Eisenbahnschwellen 

 Asche 

(jegliche Art, auch Holzasche von natur- 

belassenem Holz) 

 Wischgut von Strassen und Plätzen 

 Schlamm aus Strassenschächten 

und anderen Schächten 

 
Haben Sie die Grünabfuhr-Jahresvignette 2020 bereits angebracht? 
Bitte beachten Sie, dass die Grünabfuhr-Jahresvignette 2020 (rot) gut sichtbar am 
Grüngutcontainer angebracht sein muss. Seit dem 1. Februar 2020 werden Grün-
gutcontainer ohne gültige und gut ersichtliche Vignette 2020 nicht weiter geleert. 
 
 



Vom Abwasser 

 
Helfen Sie mit, unnötige Belastungen zu vermeiden 
Eine unnötige Belastung der Holziker Gemeindekanalisation kann mit einfachen 
Mitteln vermieden werden. Wir verweisen diesbezüglich auf nachfolgende Auflis-
tung und bitten die Holziker Bevölkerung, dieser Beachtung zu schenken:  
 

Materialien, die nicht in die  
Toilette gehören: 

Materialien, die nicht in die  
Kanalisation gehören: 

Katzenstreu, Pommes-Frites-Öl,  
Speise- und Küchenabfälle,  
Zigarettenstummel, Wattestäbchen, 
Heftpflaster, Binden, Tampons,  
Kondome, usw. 
 

Altöl, Lösungsmittel, Farbreste, usw. 

Diese Materialien verstopfen  
Rechen u. Filter der Kanalisations- 
anlagen. 

Diese Materialien beeinträchtigen die  
Masse der biologischen Reinigungsstufe  
erheblich. 

 

Vom Elternverein 

 
Ferienspass 2020 
Der Holziker FerienSpass geht in die nächste Runde. Wir sind sehr stolz darauf, 
dass es uns gelungen ist, wieder ein schönes und abwechslungsreiches Programm 
für die Kinder aus dem Dorf und der Umgebung von Holziken geschaffen zu haben. 
Ein Potpourri aus Sport, Spiel, Natur, Tieren, Handwerk, Kultur und Wissen.  
Nur dank der grosszügigen Unterstützung der Gemeinde Holziken und den vielen 
geschätzten Sponsoren können wir die Attraktivität der Anlässe gewährleisten. Und 
dank dem Einsatz vieler freiwilliger Helfer ist die Durchführung dieses umfangrei-
chen Programms möglich. Mitte Februar erhalten alle Holziker Haushalte unser 
Programmheft. Melden Sie Ihre Kinder schnell an. Wir freuen uns auf viele Anmel-
dungen! 
 

OK Ferienspass 2020 
 
MFM Projekt 
Wie Mädchen und Jungen im Alter von 10-12 Jahren in die Pubertät begleitet 
werden 
Der Elternverein Holziken empfiehlt und unterstützt das sexualpädagogische Prä-
ventionsprojekt MFM. Er erleichtert Ihren Kindern den Start in die Pubertät, und 
zeigt Ihnen die Entwicklung vom Kind zur Frau/zum Mann auf eine neue und kind-
gerechte Art auf!  
Workshopdaten und weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.ev-holziken.ch/mfm-projekt/ 
 

 Euer engagierter Elternverein Holziken 
 www.ev-holziken.ch  
 

 

http://www.ev-holziken.ch/


Datenkalender Februar 2020 
 

5. Sirenentest 

5. 
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz,  
Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, 14.00 – 16.00 Uhr 

6. Unentgeltliche Rechtsauskunft, Bezirksgericht, Unterkulm, 17.00 – 18.00 Uhr 

9. Abstimmungswochenende 

10. Schulbeginn nach den Sportferien 

12. Mittagstisch, reformiertes Kirchengemeindehaus Schöftland, 12.00 Uhr 

14./15. Nothilfekurs in Schöftland, Anmeldung: www.samariter-schoeftland.ch 

15. Kinder- und Abendvorstellung, Turnerabend, Mehrzweckhalle 

17. Mütter- und Väterberatung, Gemeindesaal, Nachmittag 

17. Krabbelgruppe, Spielgruppenraum Schulhaus Dorf, 14.00 – 16.30 Uhr 

19. Mittagstisch für Senioren, Restaurant Central, 11.30 Uhr 

20. Unentgeltliche Rechtsauskunft, Bezirksgericht, Unterkulm, 17.00 – 18.00 Uhr 

22. Turnerabend, Mehrzweckhalle 

24. Blutspenden in Schöftland, kath. Pfarreizentrum, Birkenweg 8 

26. Kinderfasnacht, Elternverein, Mehrzweckhalle 

29./1. Ski-Weekend TV / DR 

 

 







 



 

BFU-Sicherheitstipp «Alkohol»   Januar 2020 
 
 

Alkohol  

Alkohol am Steuer gehört zu den grössten Sicherheitsrisiken im Strassenver-

kehr. Schon kleine Mengen wirken sich auf die Fahrfähigkeit aus. Wer alkoholi-

siert fährt, gefährdet sich und andere. Zudem drohen hohe Bussen und Führer-

ausweisentzug.  

Bereits ein Glas wirkt sich auf die Fahrfähigkeit aus. Aufmerksamkeit und Seh-

vermögen nehmen ab. Gleichzeitig verlängert sich die Reaktionszeit. Alkohol-

konsum steigert ausserdem die Risikobereitschaft und ruft Müdigkeit hervor – 

allesamt gefährliche Begleiter im Auto oder auf dem Motorrad. 

In den vergangenen fünf Jahren war durchschnittlich bei jedem neunten schwe-

ren Verkehrsunfall Alkohol im Spiel. Zwar gibt es immer weniger Alkoholunfälle, 

doch eigentlich wären die alle vermeidbar. Zudem sind sie oft schwerwiegend. 

Die meisten Alkoholunfälle passieren nachts, speziell an den Wochenenden. 

Befolgen Sie die 5 wichtigsten Tipps 

 Wer fährt, trinkt nicht. 

 Als Lenker unterwegs und trotzdem etwas getrunken? Fahrzeug 

stehen lassen und ÖV oder Taxi nehmen. 

 Party? Fahrgemeinschaft bilden und vereinbaren, dass Fahrerin  

oder Fahrer nicht trinkt. 

 An die Gastgeber: Immer alkoholfreie Getränke bereithalten. 

 Personen, deren Fahrfähigkeit wegen Alkohol beeinträchtigt ist, vom 

Fahren abhalten. 

 
 

         
 
 
 
 
 

 
 Beratungsstelle für Unfallverhütung 
  Ihre Ansprechperson in der Gemeinde: Trudy Lüthy 062 721 33 68 



 

 

 

Fürenand - Mitenand 

 

Holziken  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Ein Projekt der Haushilfe Holziken 
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Fürenand – Mitenand 
 
                        

 

 

 
 
 
 
 

 
Was ist das Projekt „Fürenand – Mitenand“? 
 
Wer im Alltag Unterstützung benötigt und ein Hilfsangebot in Anspruch neh-
men möchte, meldet sich direkt beim Anbieter der jeweiligen Dienstleistung. 
Es gilt dabei festzuhalten, dass die Angebote unverbindlich sind. Die Verfüg-
barkeit der Hilfeleistung hängt jederzeit von der Kapazität der Freiwilligen ab.  
 
Der geleistete Einsatz wird zwischen dem Erbringer der Dienstleistung und 
der in Anspruch nehmenden Person direkt abgerechnet. Es wird ein Entgelt 
von CHF 15.00 bis CHF 20.00 pro Stunde empfohlen. Für kleinere Dienstleis-
tungen, mit einer Einsatzzeit von 5 bis 20 Minuten soll ein Mindestbetrag von 
CHF 5.00 bezahlt werden.  
 
Bei Fahrten, welche von freiwilligen Privatpersonen angeboten werden, er-
folgt eine allfällige Vergütung ebenfalls direkt zwischen dem Fahrer und der 
anfragenden Person. Das Projekt Fürenand - Mitenand schlägt den Nutzern 
hier die Gewährung eines angemessenen Unkostenbeitrags an den Fahrer 
vor.  
 
Bei Arbeiten mit Maschinen wird deren Benützung separat verrechnet.  
 
Fürenand – Mitenand ist eine Initiative der Haushilfe Holziken. Das Projekt 
wird von der Gemeinde Holziken sehr geschätzt und administrativ von der 
Gemeindekanzlei unterstützt. 
 
Kontakte bei Unklarheiten oder Problemen: 

Jacqueline Lüscher  062 721 14 31 
Gemeindeverwaltung  062 739 14 39  



 

 

 
 
 

 Hilfeleistung  Name  Telefon  

 

Allg. Korrespondenz: 
Büroarbeiten, Briefe ver-
fassen, Steuererklärung,  
etc. 

Gemeindeverwaltung 

Daniel Meier 

Daniel Burri 

062 739 14 39 

062 721 24 19 

079 401 90 72 

Altglas u. Altpapier  
entsorgen 

Maja Märki 

Jacqueline Lüscher 

062 721 46 23 

062 721 14 31 

Fahrten  Claude Georges 079 330 08 36  

(Arzt- und Spitaltermine) Peter Weber 

Susanna Lüscher 

Daniel Burri (nur samstags) 

062 721 49 80 

079 525 29 52 

079 401 90 72 

Begleitung oder  
Besorgung von Le-
bensmitteleinkäufen 
 

Monika Franzelli 

Silvia Greber 

Remo & Ursula Kupferschmid 

Anita Lüthi (nur Mo. & Di. morgens) 

Franziska Doppelreiter  

Manuela Müller 

Vaxhid Mustafa 

079 579 48 78 

079 424 17 54 

062 797 28 58 

079 696 86 21 

079 346 06 65 

079 414 99 80 

076 340 22 01 

Bäume schneiden Köbi Lüscher 

Peter Lüscher 

062 721 14 31 

062 721 16 19 

Kleinere Gartenarbeiten Beatrice Gamper 062 797 24 58 

Friedhof 
(Pflanzen giessen) 

Irene Lüscher 

Susi Hürzeler 

062 721 05 01 

062 721 20 48 

Spazieren mit und ohne 
Gehhilfe bzw. Rollstuhl 

Lotti Wölfli 062 721 36 75 



 


